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Erhöhung der Parkgebühren für die kommende Saison 2019 
 
 
Sehr geehrter Herr Slenczek, 
sehr geehrter Herr Wenzel, 
sehr geehrter Herr Körber, liebe Frau Grulich,  
liebe Kolleg*innen der GV Laboe. 
 
Für die Sitzung des FA am 21. August 2018 beantragt die Fraktion GRÜNE-Laboe den TOP  
„Parkgebührenerhöhung“ und bittet die Mitglieder im Ausschuss um Beratung und Beschluss-
fassung.  
 

 

Sachverhalt 

In den kommenden Jahren stehen in Laboe diverse Investitionen in Millionenhöhe an. Bei-
spielsweise sollen hier nur der Feuerwehrdrehleiterwagen, die Meerwasserschwimmhalle und 
die Regenwasserentsorgung genannt werden. Auch die gemeindlichen Möglichkeiten zur 
Schaffung von bezahlbarem Wohnraum, Stichwort: Kommune als Bauträger geförderten Wohn-
raumes, benötigen eine verbesserte Einnahmesituation in den folgenden Jahren. 
Allein durch die Zuweisungen durch mehr Einwohner*innen in den neuen Wohnanlagen und 
Neubaugebieten scheinen diese ohne Finanzspielraum schwer umsetzbar.  
Eine Parkgebührenerhöhung wäre schnell und ohne große Umstände umsetzbar, um den Park-
suchverkehr zukünftig mit Verkehrslenkungsmaßnahmen zu steuern. Die Fraktion GRÜNE-
Laboe plädiert daher für eine pauschale Erhöhung der Parkgebühren um 1,00€, angefangen mit 
der ersten vollen Stunde.  Damit würden zukünftig für jede Stunde 2,00€ Parkgebühren fällig.  
 
Mit dieser Neuordnung wird zur Überwachung der Parkzeit für das Parken auf öffentlichen We-
gen und Plätzen während des Laufs einer Parkuhr bzw. durch Parkscheinautomaten eine Park-
gebühr und damit der Wert des Parkraums für den Benutzer festgesetzt, um einem möglichst 
großen Teil von Verkehrsteilnehmern die angemessene Nutzung des Parkraums zu gewährleis-
ten. 
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Modell neue Gebührenordnung ab 2019 
 
bis zu ½ Std   ersetzen durch Brötchentaste  
bis zu 1,0 Std   2,00€ 
bis zu 1,5 Std   entfällt 
bis zu 2,0 Std   3,00€ 
bis zu 3,0 Std   4,00€ 
bis zu 4,0 Std   5,00€ 
über 5,0 Std 
bis zu 12 Std. Höchstparkdauer  8,00€ 

Die bisherige Regelung von 0,50€ für die erste  
½ Std. könnte mit der Einführung einer sog. Bröt-
chentaste eine deutlich ansprechendere Alterna-
tive für schnelle Erledigungen innerhalb einer 
Zeitspanne von 30 Minuten sein. Diese Kurz-
parkfunktion sollte an neuen Parkautomaten 
selbstverständlich verfügbar sein.  
Diese ermöglicht einen kostenlosen Stellplatz beim Kurzeinkauf und unterstützt unsere lokalen 
Gewerbetreibenden mit Anreizen zum Einkaufen. 
 
Die derzeitig geltenden Gebührensätzen von Möltenort, Mönkeberg und Kiel, die nur zum Ver-
gleich aufgeführt sind, weisen aktuell eine Gebühr von 1,00€ bis 1,50€pro Stunde auf. In ver-
gleichbaren Urlauborten wie Heiligenhafen, Weißenhäuser Strand und Scharbeutz werden mitt-
lerweile auch 2,00€ für 1 Stunde Parkzeit aufgerufen.  
 
Die Höchstparkgebühren beliefen sich bei einer Erhöhung auf dann 6,00 € bzw. 8,00€, je nach 
Stellplatz. Ein durchaus angemessener Preis für bis zu 12 Stunden Höchstparkdauer in zentra-
ler Lage im Laboer Unterdorf. Die Stellplätze „baltic bay“ liegen mit einer Tagespauschale 
von10,00€ über den Höchstparkgebühren in kommunaler Trägerschaft. 
 
Die Gebührenstruktur am Parkplatz Katzbek sollte zurück zur ehemaligen, und damit auch  
wieder zu einer einheitlichen Gebührenordnung wie für die Flächen Wiesenweg und Hafen ge-
führt werden. Die saisonalen Stellplätze am Strand unterhalb des Ehrenmals (Einfahrt an der 
Strandklause) sollten aus Gründen der Nutzergewohnheiten auch mit den Gebühren Wiesen-
weg, Katzbek und Hafen korrespondieren. Die Festsetzung der Höchstparkdauer von 2 Stun-
den ist dort nicht angebracht. Für kurzzeitige Besuche stehen die Plätze am Prof.- Munzer - 
Ring zur Verfügung. 
 

 
Eine Verbesserung der Einnahmesituation in Höhe von ca. 200.000€ pro Jahr ist erreichbar und 
für den Erhalt oder den Neuaufbau von Verkehrsinfrastrukturen notwendig. Dazu gehören ne-
ben einer intelligenten Verkehrsführung und -lenkung auch neue Parkautomaten, die sowohl die  

Quelle: https://www.laboe.de/parken-in-laboe-176.html 
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Kurzparkfunktion und das Bezahlen via Smartphone pay-per-app möglich machen. Die derzeiti-
ge Maßgabe, das Münzgeld passend bereit haben zu müssen, ist aus Sicht der Fraktion GRÜ-
NE-Laboe nicht mehr zeitgemäß und erschwert den willigen Nutzern die Handhabung. 
 
  
Beschlussvorschlag: 

Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung die pauschale Erhö-
hung der Parkgebühren um 1€ ab der ersten vollen Stunde. Die Halbstundentaktung entfällt 
komplett, sobald die Gebührenautomaten die Brötchentaste anbieten/ Kurzparkfunktion erfüllen. 
Bis dahin sollte nur die erste halbe Stunde weiterhin für 0.50€ angeboten werden.  
Die Umstellung der Parkautomaten sollte Anfang 2019, spätestens aber zur Saison 2019 
durchgeführt werden. Die Gebührenstruktur am Parkplatz Katzbek wird wieder rückgängig ge-
macht und passt sich den Gebühren am Wiesenweg und Hafen an. Die max. Parkdauer der 
Stellplätze direkt am Freistrand sollte, wie bei der Schwimmhalle auf mind. 5 Std. erhöht wer-
den. 
 
Finanzielle Auswirkungen:   Mehreinnahmen für die Gemeinde Ostseebad Laboe in 

Höhe von 200.000 € sind bei weiterhin 200.000 bezahl-
ten Parkvorgängen im Jahr absolut realistisch.  

 
 
Fraktion GRÜNE-Laboe 


